
MITTEILUNGSBLATT  

MARKT IRSEE 

 

 
H E R A U S G E G E B E N  V O M  M A R K T  I R S E E  

Meinrad-Spieß-Platz 1 · 87660 Irsee · Tel. 0 83 41 / 22 14 · Fax 0 83 41 / 10 15 29 · info@irsee.de · www.irsee.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr, Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

 Juli 2018 - Nr. 4 
 

 

Kinderpfleger/in für den Kindergarten Irsee 
gesucht 
Der Markt Irsee sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Kinderpfleger/in als Ergänzungskraft für die 
Kindergartengruppe in Teilzeit mit 25 - 30 Wochenstun-
den. Neben einer abgeschlossenen Ausbildung als       
Kinderpfleger/in haben Sie Freude und Einfühlungsver-
mögen bei der Arbeit mit Kindern, sind zuverlässig, ver-
antwortungsbewusst und arbeiten gerne im Team. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD mit den üblichen Sozialleis-
tungen des öffentlichen Dienstes. 
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
07.08.2018 an den Markt Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 1, 
87660 Irsee oder per E-Mail an: info@irsee.bayern.de 
 

Seniorenarbeit 
Der Markt Irsee will das Seniorenprojekt weiter voranbrin-
gen. Zu diesem Zweck wurde ein Fragebogen erarbeitet, 
der diesem Mitteilungsblatt beiliegt. Wir bitten alle Be-
troffenen den Fragebogen auszufüllen und an uns zu-
rückzugeben. Je mehr Informationen zu den Wünschen 
und Anträgen vorliegen, desto besser kann der Markt      
Irsee Leitlinien entwickeln. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 

Bebauungsplan Oggenried 
Der Bebauungsplan „Sondergebiet Biogasanlagen in   
Oggenried“ ist jetzt rechtskräftig. Nach einem jahrelangen 
gerichtlichen Verfahren wurde durch den Vorsitzenden 
Richter am Verwaltungsgerichtshof (Bayer. Verwaltungs-
gericht München – 15. Senat) das Verfahren eingestellt. 
Dieser Beschluss ist nicht anfechtbar (§ 152 Abs. 1, § 158 
Abs. 2 VwGO). 
 

Bebauungsplan „Mühlstraße – Süd“ 
Der Bebauungsplan „Mühlstraße – Süd“ ist in Bearbei-
tung durch den Marktgemeinderat. Zurzeit werden Ge-
spräche mit den Grundstückseigentümern geführt. 
 

Förderprogramm „Flächensparen – Innen 
statt Außen“ 
Der Markt Irsee nimmt am Förderprogramm „Innen statt 
Außen“ des Freistaates Bayern teil. Sinn dieses Förder-
programms ist eine nachhaltige innerörtliche Verdichtung 
durch Um- bzw. Neunutzung vorhandener leerstehender 
Gebäudekomplexe. Hierdurch soll innerorts vermehrt 
Wohnraum geschaffen werden. 
 

Kreisstraße OAL 12 
Im Rahmen der Bauarbeiten an der Kreisstraße OAL 12 
(voraussichtlicher Baubeginn: Ende September) müssen 
auch die Versorgungskabel im Bereich der Kläranlage 
verlegt werden. Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) und die 
Dt. Telekom werden dies voraussichtlich im August reali-
sieren. 
 

Eiberger Weiher 
Der Eiberger Weiher wurde auf Anforderung des Wasser-
wirtschaftsamts Kempten einer hydraulischen Untersu-
chung unterzogen. Der Eiberger Weiher stellt nach den 
Berechnungen (insbesondere beim 5000-jährigen Hoch-
wasser) für die Gemeinde Baisweil ein Sicherheitsrisiko 
dar. Bei einem Dammbruch könnten in diesem Fall          
72000 m³ Wasser in Richtung Baisweil fließen. Der Zu-
fluss beträgt bei diesem Szenario 5200 Liter pro Sekunde 
bei einem Einzugsgebiet von 1,8 km². 
Das Gutachten schlägt folgende zwei Lösungsmöglich-
keiten vor: 
1.) Einbau eines Entlastungbauwerks mit ca. 1,4 m 

Durchmesser durch den vorhandenen Damm –  
Kosten ca. 150.000,00 € bis 200.000,00 €  
Zusätzlich muss der Damm auf die Standsicherheit 
überprüft werden – Kosten ca. 20.000,00 € 

2.) Ablassen des Wassers und Entfernen des Damms 
(somit wäre die Gemeindestraße Eiberg/Oggenried 
nicht mehr existent) 

Die Berechnungen beruhen auf der Basis der DIN 19700 
für Stauanlagen. 
 

Wahlhelfer gesucht 
Für die Landtags- u. Bezirkswahlen am 14. Oktober 2018 
sucht die Verwaltungsgemeinschaft Pforzen ehrenamtli-
che Wahlhelfer für das Wahllokal in Irsee. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei Herrn Berkmüller unter der       
Telefonnummer 0 83 46/92 09 16. 
 

Alter Sportplatz 
Die Straßenbauarbeiten am „Alten Sportplatz“ sind been-
det. Die Abnahme ist bereits erfolgt. 
 

Altes Gerichtshaus 
Die Sanierungsarbeiten in der Geschichtswerkstatt (teilw. 
Bodenbelag erneuern) sind abgeschlossen. Zusätzlich 
wurde eine kontrollierte Lüftung in den Raum eingebaut. 
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Grundschule Irsee - Innenhof 
Die Neugestaltung des Innenhofes ist abgeschlossen. 
Die Spielgeräte werden in den nächsten Woche aufge-
baut. 
 

Grundschule – WLAN- /Glasfaseranschluss 
Die Josef-Guggenmos-Grundschule soll im Rahmen ei-
nes Förderprogramms einen Glasfaseranschluss erhal-
ten. Zudem soll die Schule mit WLAN ausgerüstet wer-
den. Nach dem Willen der Bayer. Staatsregierung sollen 
durch das neue Förderprogramm alle Schulen ins digitale 
Zeitalter transformiert werden. 
Zudem wird durch ein weiteres Förderprogramm die 
Hardware-Ausstattung zur Digitalisierung im Klassenzim-
mer massiv gefördert. Die Teilnahme an den Förderpro-
grammen wurde vom Gemeinderat beschlossen. 
 

Grundschule - Parkplatzsituation 
Aufgrund uneinsichtiger Eltern war der Gemeinderat ge-
zwungen, mechanische Barrieren aufbauen zu lassen. 
Diese sollen die Uneinsichtigen daran hindern, den Vor-
hof des Schulgebäudes während der Schulzeit zu befah-
ren und somit unsere Schulkinder zu gefährden. Sollte 
diese Maßnahme weiterhin nicht den gewünschten Erfolg 
zeigen, wird eine Schranke installiert. Alle Beteiligten 
(Schul- und Kindergartenleitung, Gemeinde- und Eltern-
beiräte) appellieren an die Vernunft der Autofahrer und 
verweisen auf die Parkmöglichkeiten auch auf dem    
Meinrad-Spieß-Platz. 
 

Dankeschön an Schulweghelfer/innen 
Unsere ehrenamtlichen Schulweghelfer/innen stehen 
extra früh auf und stellen sich oft auch bei Dunkelheit, 
Wind, Eis und Schnee an stark befahrene Straßen und 
helfen unseren jüngsten Verkehrsteilnehmern sicher über 
die Straße: Hierfür bedankt sich der Markt Irsee recht 
herzlich. 
Wir hoffen, dass sich auch für das kommende Schuljahr 
wieder viele Freiwillige als Schulweghelfer/innen zur Ver-
fügung stellen, damit unsere Schulkinder Tag für Tag si-
cher zur Schule und wieder nach Hause kommen. 
 

Grundschule - Reinigung 
Die Räumlichkeiten der Grundschule inklusive Turnhalle, 
Sanitärräume und Aula werden ab dem 01. August 2018 
wieder in Eigenregie des Marktes Irsee gereinigt. Für die 
Arbeiten hat der Markt Irsee Frau Stefanie Betzmeir von 
der derzeitigen Reinigungsfirma (Lattemann & Geiger) 
übernommen. Dem bisherigen Auftragnehmer danken wir 
für die immer korrekte Ausführung der Arbeiten. 
 

Kindergarten Irsee - Reinigung 
Für das Kindergartenjahr 2018/2019 wurde nach erfolgter 
Ausschreibung die Fa. Lattemann & Geiger für die Reini-
gungsarbeiten beauftragt. 
 

Kindergarten - Personal 
Zum 31. August 2018 verlässt Frau Gudrun Rehle nach 
28 Jahren Dienstzeit auf ihren Wunsch den Kindergarten 
Irsee. Für die langjährige Treue und die gute Zusammen-
arbeit bedanken wir uns recht herzlich und wünschen ihr 
für ihren weiteren Lebensweg alles Gute. 
 

St. Stephan - Urnenwand 
Der Bau der Urnenwand und die Umgestaltung des süd-
lichen Friedhofsareals haben begonnen. Wir hoffen, bis 
Ende August 2018 die Arbeiten fertigzustellen.  
 

St. Stepan – Restaurierung Friedhofsmauer 
Die Auftragsvergaben für die Restaurierung der Fried-
hofsmauer West sind nach ausgewerteter Ausschreibung 
erfolgt. Die ausgeschriebenen Leistungen beinhalten die 
Mauerabdeckung sowie die Putzsanierung. 
 

St. Stephan - Standfestigkeitsprüfung 
Im Rahmen der turnusmäßigen Überprüfung auf Stand-
festigkeit der Grabsteine im Juni wurden nur geringe 
Mängel festgestellt, die aber noch keine Handlung erfor-
derlich machen. Die betroffenen Grabeigentümer werden 
informiert. 
 

St. Stephan – Unkrautbekämpfung 
Der Unkrautbewuchs am Friedhof ist ein ständiges Ärger-
nis. Der Markt Irsee bittet jeden Grabbesitzer, auf dem 
Grab und in einem 50 cm breiten Umgriff das Unkraut re-
gelmäßig biologisch (ohne Spritzmittel) zu entfernen. 
 

Korrosionschemische Beurteilung  
Trinkwasser (Entnahmestelle: Schule) 
Aufgrund der Eigenüberwachungsverordnung wurde un-
ser Trinkwasser turnusmäßig vom Labor AGROLAB un-
tersucht.  
Das Irseer Trinkwasser ist ein natürlich mineralisiertes 
Wasser, das dem Härtebereich „hart“ nach dem Wasch-
mittelgesetz entspricht. Daher neigt es tendenziell zu 
Kalkabscheidungen. Kalk ist ungiftig und nicht gesund-
heitsschädlich sondern als Mineralstoff für den Körper 
wichtig. Kalkabscheidendes Wasser ist nicht aggressiv. 
Es verhindert sogar das Rosten von Eisenwerkstoffen. 
Zu unterscheiden davon sind feuerverzinkte Werkstoffe: 
Schmelztauchverzinkte Eisenwerkstoffe dürfen nicht ein-
gesetzt werden, da die Basekapazität bis pH 8,2 größer 
als 0,2 mmol/l ist (Prüfergebnis 0,61 mmol/l). Ausnahmen 
von dieser Regelung sind nur nach Einzelfallprüfung ge-
mäß DIN 50931 Teil 1 möglich. 
Andere im Verteilernetz und in der Hausinstallation übli-
che und zugelassene Werkstoffe sowie Materialien, wie 
Kupfer, Edelstahl und Kunststoff können eingesetzt wer-
den.  
Für die richtige Werkstoffauswahl sprechen Sie Ihren     
Installateur an. 
Alle sonstigen Prüfungsparameter sind einwandfrei und 
liegen weit unter den gesetzlichen Grenzwerten. 
Damit ist wieder amtlich festgestellt: „Unsere Trinkwas-
serqualität ist sehr gut“. 
 

Qualität des Trinkwassers: ermittelter Wert 
Gesamthärte   19,5 ̊ dh = Härtegrad 3 
pH-Wert (berechnet)  7,38 
Kationen 
Calcium (Ca)   96,3 mg/l 
Magnesium (Mg)   26,4 mg/l 
Natrium (Na)     2,6 mg/l 
Kalium (K)      0,5 mg/l 
Ammonium (NH4)   0,01 mg/l 
 
 



Anionen 
Säurekapazität bis ph 4,3  6,82 mmol/l 
Chlorid (Cl)      6,1 mg/l 
Sulfat (SO4)      8,1 mg/l 
Nitrat (NO3)    10,1 mg/l 
Nitrit (NO2)    ˂0,02 mg/l 
Summarische Parameter 
TOC     ˂0,5 mg/l 
Anorganische Komponenten 

Mangan (Mn)   ˂0,005 mg/l 
Eisen (Fe)    ˂0,005 mg/l 
Aluminium (Al)   ˂0,02   mg/l 
 

Schützenverein Irsee 
Bei der vom Landratsamt Ostallgäu durchgeführten 
Schießstandprüfung wurden Mängel festgestellt. Aller-
dings wurden diese Mängel genau bei der letzten Schieß-
standprüfung so überarbeitet wie vorgefunden. So müs-
sen jetzt alle Betonteile in Schussrichtung, die mit Holz 
und Teppichbelag verkleidet wurden, wieder freigelegt 
werden. Grund hierfür ist, dass diese Holz-/Teppichver-
kleidung die Energie des Bleigeschosses nur teilweise 
absorbieren kann. Somit springt das Bleigeschoss zwei 
bis drei Meter zurück in Schussrichtung. Trifft das Bleige-
schoss auf eine Betonmauer wird die Energie in der Kugel 
absorbiert und sie fällt direkt auf den Boden. Die Beseiti-
gung der Mängel hat zeitnah zu erfolgen.  
 

Freiwillige Feuerwehr Irsee 
Die Freiwillige Feuerwehr Irsee muss im Rahmen der 
UVV (Unfallverhütungsvorschriften) ihre Atemschutzge-
räte, sämtliche Schläuche und Schutzanzüge nach Ge-
brauch säubern und prüfen lassen. Hierzu hat der Markt-
gemeinderat die Kooperationsmöglichkeiten mit der Ge-
meinde Germaringen und der Stadt Kaufbeuren geprüft.  
Durch das Ergebnis der Beratungen hält der Markt Irsee 
an der Kooperation im Feuerwehrwesen mit der Stadt 
Kaufbeuren fest. Das Angebot einer Kooperation von 
mehreren Gemeinden am Standort Germaringen wurde 
aus Kostengründen vom Gemeinderat abgelehnt. 
 

Rosentag für Dichtergräber 
An jedem 1. Samstag im Juni eines jeden Jahres wird der 
Rosentag für Dichtergräber veranstaltet. Die diesjährige 
Gedenkveranstaltung wurde vom Freundeskreis Sophie 
La Roche e. V. am Grab des Schriftstellers Hans-Wilhelm 
Smolik auf dem Friedhof St. Stephan abgehalten. Das 
Gedenken, bei dem viele Besucher zugegen waren, 
wurde umrahmt von Prosa- und Gedichtlesungen aus 
dem umfangreichen Nachlass von Herrn Smolik. 
Hans-Wilhelm Smolik lebte von 1956 bis zu seinem frü-
hen Tod im Jahr 1962 in Irsee, in einem Einfamilienhaus 
in der Frühlingstraße 27. 
In der Irseer Geschichtswerkstatt wurde 2010 eine Ge-
denkecke für ihn eingerichtet mit seinem Schreibtisch, 
seiner Schreibmaschine, den in Irsee verfassten Büchern 
und den noch aktuellen Buchtiteln. Die Geschichtswerk-
statt ist jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet. 
Ein Auszug aus der Einladung zum Rosentag für Dichter-
gräber liegt diesem Mitteilungsblatt bei. 
 

40 Jahre Altbau 
In einer Ausstellungseröffnung von Peter Müller am       
01. Juli 2018 in den Räumen der Altbaugalerie wurde an 
die 40-jährige Geschichte von Klaus Michelfelder und   
Peter Müller in Irsee erinnert. In einem kurzweiligen Rück-
blick wurde die Zeitspanne (1978 bis 2018) vom  Markt 
Irsee reflektiert.  
Die zurückliegende Ära Müller / Michelfelder ist als eine 
Erfolgsgeschichte, auch für den Markt Irsee zu werten.  
Wir danken den Beiden für ihr Engagement und ihr künst-
lerisches Wirken und hoffen noch auf viele weitere          
gemeinsame Jahre. 
 

Gartentage Kloster Irsee 
Die Gartentage am 21. und 22. Juli 2018 erfreuten sich 
wieder großen Besucherzustroms. Die Aussteller und die 
Initiatoren waren rundum zufrieden. Die Gartenmesse 
wird auch im Jahre 2019 wieder stattfinden. 
 

Irsee-Website wird gut angenommen 
Seit gut einem Jahr läuft unter www.irsee.de die Irsee-
Website. Mit monatlich 1300 bis 1500 Aufrufen wird die 
Seite sehr gut angenommen. Tendenz weiter steigend. 
1/3 aller Besucher loggt sich regelmäßig ein. Etwa 50 % 
nutzt dazu das Smartphone. Beliebteste Seite ist der 
“Bürgerservice + Verwaltung“, hinter dem sich neben Da-
ten, Fakten und Gemeindeverwaltung auch Schule, Kin-
dergarten und Senioren“ verstecken, dicht gefolgt von der 
Seite „Tourismus + Kultur“. Auf der Beliebtheitsskala fol-
gen  „Kirche und Vereine“, wobei Feuerwehr, Musikverein 
und Turnverein die meisten Aufrufe haben. Die Seite 
„Veranstaltungen“ folgt auf Platz vier. Nahezu 2/3 aller 
Besucher (71 %) greifen über Suchmaschinen auf die 
Seite zu. Die am häufigsten eingegebenen Suchbegriffe 
sind: Baugebiet, Camping, Saisonkarte Oggenrieder Wei-
her und Traktorfreunde. 
Stets aktuell und über die Startseite www.irsee.de direkt 
auf Knopfdruck zu erreichen ist der Veranstaltungskalen-
der. Dort werden alle Veranstaltungen aufgelistet, auch 
Sprechstunden des Seniorenbeauftragten, Öffnungszei-
ten der Geschichtswerkstatt oder Termine der Pfarrei. 
Selbstverständlich sind auch alle gemeldeten Veranstal-
tungen der Vereine und kulturelle Angebote zu finden. 
Stets aktuell ist auch die Schulseite, die regelmäßig über 
ihre Aktivitäten in Wort und Bild berichtet. 
Lassen Sie sich doch einfach mal auf der Seite treiben. 
Sicher werden auch Sie Interessantes und Neues entde-
cken. Viel Spaß dabei. 
 

Qualitätsmanagement Wanderregion OAL 
Das Wanderwegenetz im Landkreis Ostallgäu wird, wie 
schon das Radwegenetz, einem Qualitätsmanagement 
unterzogen. Ziel ist es, auch hier die Beschilderung stän-
dig zu überprüfen und eventuell nachzubearbeiten oder 
zu ergänzen. Die Instandsetzung der Wegweiser wird zu-
künftig im Rahmen eines Leader-Projektes zentral vom 
Landratsamt Ostallgäu gesteuert. 
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Mein Buch, Dein Buch 
Seit April gibt es das „Öffentliche Bücherregal“ im „Alten 
Gerichtshaus“. Es wird gut angenommen. Immer wieder 
entdecken die beiden Bücherpatinnen Lücken im Regal 
und neu eingestellte Bücher. Auch Bestseller und beliebte 
Krimiautoren sind dabei. Seit Kurzem auch Musik-CDs. 
Einige Leser verkürzen sich gern die Wartezeit beim Arzt 
mit einem Buch aus dem „Öffentlichen Bücherregal“. 
Auch jetzt, zum Beginn der Urlaubszeit, lohnt es sich ge-
wiss, einen Blick ins Regal zu werfen. Viel Spaß beim 
Schmökern, lesen und tauschen wünschen Helga 
Thamm und Anke Heinle. Rückfragen gern unter Tel. 
0171/8456554. 
Kürzlich wurden wir mit vielen Kinderbüchern reich be-
schenkt. Hier haben wir uns erlaubt, einen Teil der Bücher 
direkt an die Schule weiterzugeben. Die Lehrerinnen ha-
ben sich sehr gefreut.  
 

E-Government 
Nach der landesweiten Abstimmung unter den Kommu-
nen wird das Projekt „E-Government“ weiter verfolgt und 
vertieft. Ziel ist es, den Bürgern im digitalen Zeitalter alle 
Möglichkeiten zur Kommunikation mit den Behörden auf 
digitaler Basis zu ermöglichen. 
 

Treffen Dienstleiter a. D. des PP Schwaben  
Das Polizeipräsidium Schwaben Süd/West veranstaltete 
am 17. Juli 2018 für ehemalige Dienststellenleiter ein 
Treffen im Bürgerhaus. Der Polizeipräsident, Herr Werner  
Strößner, begrüßte die ca. 40 Teilnehmer und bedankte 
sich beim Markt Irsee für die besondere Gastfreund-
schaft.  
 

Parkplätze 
Die Parkplatznot in Irsee ist insbesondere bei größeren 
Veranstaltungen mittlerweile sehr groß. Der Gemeinderat 
wird sich in Zukunft mit diesem Thema intensiver be-
schäftigen. 
 

Bayerisches Landespflegegeld 
Eine wichtige Information für Alle, die pflegebedürftig 
sind und mindestens mit Pflegegrad 2 eingestuft sind: 
Erstmals können alle Personen, die mit Pflegegrad 2 und 
höher eingestuft sind und die ihren Hauptwohnsitz in Bay-
ern haben, ab sofort das neu geschaffene Landespflege-
geld beantragen. Mit dem Landespflegegeld in Höhe von 
1.000,00 € pro Jahr können Sie etwa den Menschen eine 
finanzielle Anerkennung zukommen lassen, die sich je-
den Tag um Sie kümmern. Das können pflegende Ange-
hörige genauso sein wie Freunde, Helferinnen und Helfer. 
Der Antrag muss bis spätestens zum 31. Dezember 2018 
bei der Landespflegegeldstelle in 81050 München einge-
reicht werden (beigelegt werden müssen eine Kopie des 
Pflegegrad - Bescheides sowie eine Kopie des Personal-
ausweises oder Reisepasses). 
Zum Bayerischen Landespflegegeld gibt es ein Faltblatt 
der Bayerischen Staatsregierung, das in der Gemeinde-
verwaltung aufliegt. Übers Internet können Sie sich unter 
der Adresse www.landespflegegeld.bayern.de informie-
ren, per Telefon unter der Nummer 089 1222213 (Montag 
bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von 
8:00 bis 16:00 Uhr). 
 

Durchführung Sperrmüllsammlung 
Für die 3. Sperrmüllsammlung im Jahr 2018 geben Sie 
bitte Ihre Sperrmüllkarte bis spätestens Donnerstag,       
23. August 2018 (vormittags bei der Gemeinde Irsee) 
bzw. Freitag, 24. August 2018 (vormittags bei der VG 
Pforzen) ab. Nach dem 24. August 2016 werden keine 
Sperrmüllkarten für diese Sammlung mehr angenommen. 
Die Abholung des Sperrmülls durch das Abfuhrunterneh-
men beginnt jeweils circa 3 Wochen nach dem Abgabe-
termin und erstreckt sich auf eine Dauer von etwa 3 Wo-
chen. Der Abholtermin wird den Haushalten ca. 1 Woche 
vorher schriftlich mitgeteilt.  
 

Ferienzeit ist Urlaubszeit - Pässe und Aus-
weise kontrollieren 
Sie wollen in Ihren wohlverdienten Urlaub fahren und be-
merken, dass Ihr Ausweisdokument bereits abgelaufen 
ist - dann ist es meistens schon zu spät für die Beantra-
gung eines neuen Dokumentes. Wir möchten Sie deshalb 
bitten, überprüfen Sie Ihre Reisepässe, Kinderreisepässe 
und Personalausweise rechtzeitig auf die Gültigkeit. Bitte 
bedenken Sie auch, dass Sie für Ihr Kind ein Ausweisdo-
kument benötigen, wenn Sie ins Ausland reisen oder in-
nerhalb von Deutschland fliegen. Weitere Information er-
halten Sie unter Tel. 08346/9209-0 oder im Internet unter  
www.vg-pforzen.de/buergerservice.  
Bitte beachten: Die Beantragung der neuen Ausweis-
dokumente kann aus technischen Gründen nur in der 
Verwaltungsgemeinschaft in Pforzen erfolgen.  
 

Ferienpässe für Kinder und Jugendliche 
Auch in diesem Jahr bietet die kommunale Jugendarbeit 
Ostallgäu und der Kreisjugendring Oberallgäu zusammen 
mit der Familienbeauftragten der Stadt Kaufbeuren den 
Ferienpass für Kinder und Jugendliche bis einschließlich 
17 Jahre an. Von gewohnt hoher Qualität sind die zahlrei-
chen kostenlosen Gutscheine für verschiedene Freizeit-
einrichtungen in Kaufbeuren und den Landkreisen Ostall-
gäu und Oberallgäu, die den Ferienpassinhabern wieder 
zur Verfügung stehen. 
Der Ferienpass kostet 7,00 Euro. Der dritte und jeder 
weitere Ferienpass, der für Kinder einer Familie ausgege-
ben wird, ist kostenlos. Der Ferienpass ist gültig seit  
01. Juli bis zum 03. Oktober 2018 und ist während die-
ser Zeit in der Gemeindeverwaltung erhältlich. Der Feri-
enpass wird ausschließlich an Kinder und Jugendliche, 
die im Landkreis Ostallgäu und Oberallgäu oder in den 
Städten Kaufbeuren und Kempten ihren ständigen Wohn-
sitz haben, ausgegeben. 
 

Zudem berechtigt der Ferienpass dieses Jahr wieder zur 
kostenlosen Nutzung aller Busse im gesamten Verbrei-
tungsgebiet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, Kaufbeu-
ren und Kleinwalsertal) während der Sommerferien  
(30. Juli bis 10. September 2018). Für Vollzeitschüler von 
18 bis 21 Jahre gibt es in allen ÖPNV-Bussen sowie in 
den ÖPNV-Verkaufsstellen für 7,00 Euro das Ferienpass-
Busticket, das ebenfalls die Nutzung aller Busse (Aus-
nahmen: einige private Buslinien) erlaubt. Weitere Infor-
mationen zum Ferienpass gibt es unter der Website 
www.ferienpass-allgaeu.de.  
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Schöne Ferien 
Der Markt Irsee wünscht allen Irseer Bürgerinnen und 
Bürgern zum Ferienstart einen schönen Sommer, erhol-
same Urlaubstage und ganz besonders den Schulkindern 
erlebnisreiche und fröhliche Ferien. 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 
 
 
 

* * * Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

Freundeskreis der Josef-Guggenmos-
Grundschule Irsee e.V. 
Wir bedanken uns herzlich für die tatkräftige Unterstüt-
zung am diesjährigen Töpfermarkt. Durch den Verkauf 
der Irseer Rahmflecken kamen über 900,00 € zusammen. 
Wir freuen uns auf weitere Aktivitäten im nächsten Schul-
jahr und wünschen allen eine erholsame Ferienzeit. 
 

Ralf Grath, Volker Koneberg, Stefan Glocker, Karina Oberweiler und 
Anja Fiedler 

 

Endlich Ferien, endlich Ferienfreizeit 
Auch in diesem Jahr sind die Anmeldungen zur Ferien-
freizeit gut gelaufen. Über 200 Kinder machen wieder mit. 
Wer allerdings Backen und Reiten oder in die Hunde-
schule wollte, musste schon viel Glück haben, einen der 
begehrten Plätze zu ergattern. Hier gab es lange Warte-
listen. Beim Backen zum Beispiel bekamen 33 Kinder 
eine Absage, bei der Hundeschule 23 und beim Reiten 
13. 
Die Organisatoren danken allen Veranstaltern der vielen 
Kurse für Ihre Unterstützung und das ehrenamtliche En-
gagement. Die Eltern bitten wir, falls angemeldete Kinder 
einmal nicht an einer Veranstaltung teilnehmen können, 
möglichst frühzeitig abzusagen, damit wir Nachrücker be-
rücksichtigen können. Bei kurzfristigen Absagen (Aus-
nahme Krankheit) werden Kursbeiträge bis 8,00 € nicht  
zurückerstattet. 
Nun wünschen wir allen eine erlebnisreiche 11. Ferien-
freizeit mit viel Spaß und Spannung. Rückfragen bitte per 
Mail an: ferienfreizeit@grizeto.de oder an Helga Thamm 
unter Mobil: 0170/8645562. 
 

Ausflug des Fördervereins St. Stephan zum 
Königssee am 15. September 
Der Förderverein St. Stephan bietet als Jahresausflug am 
Samstag, 15. September 2018, eine Fahrt zum Königs-
see an. Sollte unser Bus gut gefüllt sein, beträgt der Preis 
für die Busfahrt und die Fahrt mit dem Schiff nach St.    
Bartholomä insgesamt 38,00 € pro Person. Wir fahren um 
8.00 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz ab. Geplant sind der 
Besuch der Wallfahrtskapelle und Mittagessen in der    
historischen Gaststätte St. Bartholomä. Auf der Rückfahrt 
soll noch eine Kaffeepause eingelegt werden. Um 20.30 
Uhr wollen wir wieder in Irsee sein. Anmeldungen sind ab 
sofort bei Thomas Städele unter Tel. 08341-971610 oder 
E-Mail: st.stephan@irsee-online.de) und bei Edwin         
Simon möglich. 
 

Thomas Städele, 1. Vorsitzender - Förderverein St. Stephan 
 

Kirchweihfest mit buntem Markttreiben 
und dem 1. Irseer Ape- und Vespa-Treffen  
 

Samstag, 6. Oktober - Kirchweihfeuer: Am Vorabend 
des von den Irseer Vereinen für alle Irseer ausgerichteten 
Kirchweihfestes gibt es am Rande des Schulackers ein 
Kirchweihfeuer. Organisiert und bewacht wird das flam-
mende Spektakel von den Helfern und Helferinnen der 
Freiwilligen Feuerwehr. Beginn ist um 18 Uhr. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Würstl, Fischsemmel oder Pommes 
gibt’s am Imbisswagen auf dem Meinrad-Spieß-Platz. 
Auch die nostalgische Schiffschaukel ist wieder da und 
wird bereits ab Nachmittag in Betrieb sein. 
 

Sonntag, 7. Oktober - Markttreiben der Irseer Vereine: 
Nach dem Gottesdienst in der Klosterkirche, eröffnen die 
Irseer Vereine um 11 Uhr auf dem Meinrad-Spieß-Platz 
das rege Markttreiben. Neben den zahlreichen Verkaufs-
ständen der Vereine, an denen zumeist in Handarbeit 
hergestellte Waren angeboten werden, gibt es wieder lus-
tige und spannende Spiele für die ganze Familie. Vom 
Hufeisenwerfen, Mäuseroulette, Nagelbalken bis hin zur 
beliebten Bierrutsche. Am Stand der Schule der Phanta-
sie werden die Kinder geschminkt. Für die Kleinsten dreht 
sich das Kinderkarussell. Musikalisch umrahmt wird das 
Fest von der Irseer Blasmusik. 
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt. In diesem 
Jahr gibt es erstmals auch Pizza, die die Eggenthaler 
Heilpädagogische Einrichtung „lichtblau“ mit unbegleite-
ten jungen Flüchtlingen anbietet und von denen die Eg-
genthaler begeistert berichten. Den Belag kann sich jeder 
selbst zusammenstellen, sodass auch die Vegetarier ihre 
Freude haben. Am Stand der Motorradfreunde gibt es 
aber auch Steaks mit Kartoffelsalat und auf dem Holz-
ofengrill gebratene Würste, der Biomarktverein bietet wie-
der seine legendäre Kürbissuppe an, und auch am Stand 
des Partnerschaftsvereins kann man französische 
Schmankerln probieren.  
Der Reinerlös des Fest soll dem Schützenverein als Zu-
schuss für neue Trachten zugesprochen und zur Restau-
rierung einer weiteren  Rosenkranzfahne verwendet wer-
den. Ein Teil geht auch an den Veteranenverein zur An-
schaffung eines neuen Tragegurts für die Fahne. 
 

1. Irseer Ape- und Vespa-Treffen.  Im Rahmen der 
Kirchweih ist ein 1. Ape- und Vespa-Treffen geplant. Sven 
Adolf von den Irseer Motorradfreunden, selbst begeister-
ter Ape-Fahrer, macht bereits in der Region bei den An-
hängern des 1948 erstmals gebauten Dreirad-Kleintrans-
porters mächtig Werbung. Zusammen mit den kultigen 
Vespa-Rollern werden die Dreirad-Klassiker bei schönem 
Wetter auch eine Rundfahrt durchs Dorf unternehmen. 
Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Begrüßungsge-
schenk und eine Teilnehmerurkunde. 
 

2. Irseer Musiker Flohmarkt: Der Irseer Musikverein 
freut sich auf seinen 2. Irseer Musiker Flohmarkt. Musik-
interessierte oder alle, die schon immer mal gern Musik 
machen wollen, können hier nach Schnäppchen stöbern 
oder selbst an einem eigenen Stand etwas anbieten. Ver-
kauft werden Musikinstrumente wie z.B. Gitarre, Key-
board, Blasinstrumente etc. sowie Noten und CDs und 
Zubehörteile zum Musik machen. Wer nur ein Instrument 
oder wenige Dinge anbieten möchte, kann diese auch mit 
seinem Wunschpreis versehen am Gemeinschaftsstand 
zum Verkauf abgeben.  

mailto:ferienfreizeit@grizeto.de
mailto:st.stephan@irsee-online.de


Als Berater steht dem Verein auch in diesem Jahr der In-
strumentenbaumeister Domenikus Schmelzer vom Mu-
sikhaus Frei zur Seite.  
Standgebühr wird nicht erhoben, keine Voranmeldung. 
Zufriedene Anbieter dürfen aber gerne etwas spenden 
und damit den Reinerlös der Kirchweih für den guten 
Zweck steigern. Außerdem wird es eine Pinwand als In-
fobörse (Suche/Biete) geben. Der Flohmarkt findet nur 
bei schönem Wetter statt. 
 

Kuchenspenden: Die Vereine freuen sich, wenn wieder 
viele backfreudige Irseer das Fest mit einer Kuchen- oder 
Tortenspende bereichern. Die Kuchen werden am Kirch-
weihsonntag ab 8 Uhr im Bürgerhaus von den Helferin-
nen des Frauenbunds entgegengenommen.  
 

Flohmarkt des Frauenbundes: Schon Tradition hat der 
Flohmarkt des Irseer Frauenbundes auf der Kirchweih.  
Im vergangenen Jahr wurde der Stand so gut angenom-
men, dass die Aktiven in diesem Jahr wieder nach neuen 
Flohmarktartikel Ausschau halten. Wer also zur Bereiche-
rung des Flohmarkts etwas abzugeben hat meldet sich 
bitte bei Hilde Frank (Tel. 871261) oder Claudia Freisl 
(101165). 
 

Helga Thamm 
 

 

* * * Kath. Pfarrkirchenstiftung * * * 
 

INFORMATION an alle Katholiken  
der Pfarreiengemeinschaft Irsee-Pforzen-
Rieden - Neue Datenschutzbestimmungen 
Auch wir in unserer Pfarreiengemeinschaft sind hiervon 
betroffen. 
Wie Sie sicher der Presse entnommen haben, tritt ab      
24. Mai 2018 ein neues Datenschutzgesetz in Kraft. 
Das Datenschutzgesetz betrifft uns wie folgt: 
Wir führen einen Geburtstagsbesuchsdienst für alle ka-
tholischen Bewohner in unserer Pfarreiengemeinschaft 
durch, der mit dem 70. Lebensjahr beginnt. 
Zum 70., 75., 80., 85., 90. Geburtstag und dann jährlich 
besucht unser Besuchsdienst die Katholiken zu ihrem 
Festtag. Der Besuchsdienst erhält dadurch eine Geburts-
tagsliste mit Namen, Adresse und den Geburtsdaten. 
Gerne würden wir diesen Besuchsdienst natürlich weiter-
führen! 
Möchten Sie von keinem Mitarbeiter zu Ihrem 70., 75., 
80., 85., 90. Geburtstag, danach jährlich besucht werden, 
so müssen Sie schriftlich widersprechen, ansonsten sind 
Sie mit dem Besuchsdienst einverstanden. 
In Irsee erhalten an Ostern alle Katholiken ab dem 70. 
Lebensjahr ein Osterei. Auch hierfür erhalten die Austrä-
ger eine Liste mit Namen und Adresse. 
Möchten Sie keinen Besuch ab dem 70. Lebensjahr mit 
Überreichung eines Ostereis, so müssen Sie schriftlich 
wiedersprechen, ansonsten sind Sie mit dem Besuch ein-
verstanden. 
Diese Regelung gilt ab sofort bis ggf. Ihrem Widerruf, der 
jederzeit möglich ist. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Peter und Paul, Irsee 
 

 
 
 
 
 

 

* * * Grundschule Irsee * * * 
 

Biomarktsingen 
Am Freitag, 04. Mai 2018, luden die Kinder der Josef-
Guggenmos-Grundschule zum Frühjahrssingen auf den 
Biomarkt ein. Mit Begeisterung und viel Schwung trugen 
die Schüler die Lieder und Gedichte vor. Auch die Flöten-
gruppen der 1. und 2. Klasse waren mit Feuereifer dabei 
und zeigten ihr Können. Die Kinder der 4. Klasse führten 
gekonnt durch das Programm. Dabei wiesen sie auf den 
Verkauf des selbst hergestellten Blütenhonigs zugunsten 
unseres Indonesienprojektes hin. Für ihre Darbietungen 
ernteten die kleinen Künstler lang anhaltenden Applaus 
von den zahlreich erschienenen Zuhörern und Besuchern 
des Biomarktes. 

(Foto: Dorothea Reuter) 

Die Schüler freuten sich über großzügige Spenden   
(72,59 €) als Belohnung für ihre gelungene Veranstal-
tung. Auch der Verkauf des Blütenhonigs (95,00 €) 
kommt unserem Indonesienprojekt zu Gute. 
 

Schwimmen im SJ 2017/2018 
Wie schon im letzten Schuljahr, so konnten wir auch 
heuer wieder im Jordanpark in Kaufbeuren Schwimmun-
terricht anbieten. 

 
(Foto: Dorothea Reuter) 

 



Das Schwimmen ist eine wichtige und bedeutende         
Basissportart im Fächerkanon des Schulsports.  
Mit der Fähigkeit, schwimmen zu können, öffnen sich für 
Schüler zahlreiche Perspektiven einer gesundheitsorien-
tierten und bewegungsaktiven Lebensgestaltung. Im 
Grundschulbereich sollen die Schüler daher durch ab-
wechslungsreiche, angstfreie und motivierende Spiel- 
und Übungsformen an das Wasser gewöhnt werden und 
Wassersicherheit gewinnen. Erste Erfahrungen mit den 
Grundlagen einer Schwimmart sollen gesammelt, bzw. 
erlernt werden. In der Regel ist das das Brustschwimmen. 
An fünf Dienstagen waren wir jeweils abwechselnd mit 
den Kinder der Jahrgangsstufen 1//2 und 3//4 beim 
Schwimmen. Mit Freude bewegten sich die Schüler im 
Wasser, schwammen zunehmend sicherer und einige er-
warben das „Seepferdchen“. Mit Hilfe von Lauf- und 
Fangspielen, dem Einsatz von Schwimmnudeln beweg-
ten sie sich angstfrei im Wasser. Das Ganze wurde er-
gänzt durch spielerische Übungen zum Ausatmen im 
Wasser, z. B. durch Tauchen und Springen (mit und ohne 
Schwimmbrille). In der Jahrgangsstufe 3//4 ging es zu-
sätzlich um zunehmend ausdauernderes Schwimmen 
und die Verfeinerung einer Schwimmart (Brustschwim-
men). 
Mit großer Begeisterung und viel Freude waren die Schü-
ler bei der Sache, sowohl beim Schwimmen und Springen 
als auch beim Rutschen oder dem Erlangen des „See-
pferdchens“.  
Herzlichen Dank an die Gemeinde Irsee, die uns das 
Schwimmen als Sachaufwandsträger ermöglicht. 
 

Neues aus der Schule auch auf unserer Internetseite un-
ter: www.irsee.de/schule 
 

Barbara Bayer, Schulleiterin 
 
 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 

Hotelsterne  
Das Schwäbische Bildungszentrum hat sich erneut der 
Deutschen Hotelklassifizierung unterzogen und konnte 
wunschgemäß in der Kategorie „3 Sterne Superior“ ab-
schließen. Ich danke unserem Empfangschef, Herrn Mar-
kus Spies und unserer Hotelkauffrau-Auszubildenden, 
Frau Tamara Trommer für die professionelle Vorberei-
tung der externen Evaluation durch die Bayern Tourist 
GmbH.  
 

Ladesäule Elektromobilität 
Nachdem das Schwäbische Bildungszentrum im vergan-
genen Jahr in das Förderprogramm „Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge in Bayern“ des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Wirtschaft und Medien, Energie und Tech-
nologie aufgenommen worden ist, konnte jüngst der Auf-
bau einer Ladesäule auf unserem Gästeparkplatz abge-
schlossen werden. Die Ladesäule ist für jedermann frei 
zugänglich, über die Lade- und Bezahlmodalitäten geben 
die Aufdrucke an den beiden Ladepunkten Auskunft. Wir 
haben die Lechwerke (LEW) mit Wartung, Abrechnung 
und Betrieb der hauseigenen Säule beauftragt.  
 
 
 

Außenbeschilderung 
Mit der Informations-Stele „Klosterviertel“ auf der Mai-
baumwiese und dem Wandschild „Ehemalige Abteikir-
che“ an der Nordfassade konnten wir jetzt die Außenbe-
schilderung von Kloster Irsee komplettieren. Ich danke 
dem Historiker Dr. Gerald Dobler für die Texterstellung, 
Hartmut Bauer für die grafische Gestaltung und Helga 
Thamm für die Übernahme der Projektkoordination, die 
wegen Produktionsengpässen der Herstellerfirma einige 
Nerven gekostet hat. In Ergänzung zum Kunst- und Kul-
turpfad der Marktgemeinde stehen Gästen und Besu-
chern jetzt weitere übersichtliche, grafisch ansprechend 
gestaltete und zumeist zweisprachige Informationen über 
Historie und Gegenwart von Kloster Irsee zur Verfügung.  
 

Sommerzeit ist Bauzeit 
Von Montag, 6. August bis Samstag, 1. September wird 
Kloster Irsee für Besucher geschlossen, um lärm- und 
schmutzintensive Instandhaltungsarbeiten durchzufüh-
ren. So werden im Konventgebäude eine Aufzugsanlage 
ersetzt, der Fettabscheider vor der Küche erneuert und 
ein zusätzlicher Fluchtausgang für den Freizeitraum ge-
schaffen. Außerdem werden die historische Treppe im 
Haupttreppenhaus zwischen Erdgeschoss und erstem 
Obergeschoss ertüchtigt und Entrauchungsmöglichkeiten 
für drei Treppengänge eingebaut. Zeitgleich beginnen 
vorbereitende Arbeiten für den „Erweiterungsbau Küferei“ 
mit Fassadensicherung „Sommerhaus“, Spartenverle-
gung und Einrichtung der Baugrube für den Neubau. 
Gäste, Nachbarn und Besucher bitte ich um Verständnis 
für die notwendigen Zutrittsbeschränkungen und den un-
vermeidbaren Baustellenverkehr. Die Klosterkirche ist 
von der Schließung nicht betroffen.  
 

Tag des offenen Denkmals 
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr beteiligen 
wir uns auch heuer wieder am „Tag des offenen Denk-
mals“, den die Deutschen Stiftung Denkmalschutz bun-
desweit am zweiten Sonntag im September veranstaltet. 
Am 9. September 2018 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
stehen Besucherinnen und Besuchern Teile von Kloster 
Irsee unter dem Motto „Entdecken, was uns verbindet“ of-
fen. Nach meiner Hausführung um 14.00 Uhr bietet Ro-
land Götz um 15.30 Uhr eine Orgelführung an. Um 17.00 
Uhr veranstaltet dann die Schwabenakademie in Koope-
ration mit der Kath. Pfarrgemeinde eine Orgelvesper. Be-
sucherinnen und Besucher sind zu allen drei Terminen 
herzlich willkommen, der Eintritt ist frei.  
 

Verstärkung gesucht 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Mitte Sep-
tember Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter für Restaurant, 
Stiftskeller und/oder Spülküche in Teilzeit. Außerdem ste-
hen in Küche und Restaurant zum 10.09.18 noch zwei 
Ausbildungsplätze zur Verfügung. Interessenten/Innen 
melden sich bitte bei unserer Personalreferentin, Frau 
Claudia Blank.  
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.irsee.de/schule


 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Öffentliche Veranstaltungen im August und 
September 2018 
Im neuen Programm der Schwabenakademie sind 
folgende öffentliche Konzerte, Abendvorträge und 
Ausstellungen vorgesehen. 

 
04. August 2018, 17.00 – 23.00 Uhr, Kloster Irsee 
Kunst-Sommernacht – Öffentliches Abschlussfest 
Die „Kunst-Sommernacht Irsee“ präsentiert und insze-
niert die Ergebnisse der Sommerakademie in einem  
wahren Feuerwerk der Künste. Meister und Teilnehmer 
geben den Blick frei auf das, was sie in dieser intensiven 
Woche der Künste erarbeitet haben. 
Gemeinsam mit der Öffentlichkeit feiern sie ein fulminan-
tes Abschlussfest. Kunstsommer-Liebhaber kommen, um 
an dieser einmaligen Atmosphäre teilzuhaben. 
Zeitgenössische Kunst verschmilzt mit dem historischen 
Barockambiente von Kloster Irsee zu einem die Kunst-
epochen übergreifenden Gesamtkunstwerk. 
Das Programm der Kunst-Sommernacht wird am Abend 
des 3. August 2018 auf der Internet-Seite der Schwaben-
akademie freigeschaltet. 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 
Eintritt frei! 
 
09. September 2018, 17.00 Uhr, Klosterkirche Irsee 
4. Orgelvesper mit Roland Götz, Augsburg 
Die vierte Irseer Orgelvesper 2018 gestaltet Roland Götz. 
Der Cembalist und Organist stammt aus München und 
lebt in Augsburg. In seinen Händen liegt die künstlerische 
Leitung der Irseer Orgelvespern seit über zwei Jahrzehn-
ten. Roland Götz ist ein Spezialist für besondere Orgelli-
teratur von der Gotik bis ins galante Zeitalter. In seinem 
1972 gegründeten Label studio XVII augsburg hat er zahl-
reiche historische Orgeln eingespielt; zwei CDs sind an 
der Irseeer Balthasar Freiwiß-Orgel entstanden. 
Veranstalter:  
Katholische Pfarrei Irsee, Schwabenakademie Irsee 
Eintritt: frei – um Spenden wird gebeten 
 
HINWEIS 
Der für 29. Juni 2018, 20.00 Uhr, geplante öffentliche Vor-
trag Gleichheit und Verschiedenheit im Prozess der 
Emanzipation wurde aus organisatorischen Gründen ins 
Jahr 2019 verlegt. 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

* * * Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung * * * 
 

Bekanntmachung über Laserscanning-
vermessung 
Das Bayerische Landesamt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung (LDBV) lässt von November 2018 bis 
April 2019 im Landkreisgebiet Laserscanningbefliegun-
gen durchführen, um die Geländeformen vom Flugzeug 
aus zu erfassen. Als Ergebnis entsteht ein Digitales Ge-
ländemodell, das die Geländeform in höchster Genauig-
keit wiedergibt. Das Digitale Geländemodell ist insbeson-
dere für den Hochwasserschutz von großer Bedeutung 
und zur Minderung der Erosionsgefährdung in der Land-
wirtschaft. Zusätzlich dient es als Nachweis von Maßnah-
men in der Forstwirtschaft. 
Zur Qualitätskontrolle der gemessenen Daten müssen 
Dachflächen und ebene Geländeflächen (z. B. Straßen-
abschnitte, Flächen auf Sportplätzen usw.) vor der Beflie-
gung durch Mitarbeiter des LDBV oder Mitarbeiter der be-
auftragen Befliegungsfirmen eingemessen werden. Die 
Vermessungsarbeiten sollten überwiegend auf öffentli-
chen Grundstücken vorgenommen werden. Das Einbrin-
gen von Messpunkten kann notwendig werden und sollte 
grundsätzlich auf öffentlichen Grundstücken erfolgen. In 
Ausnahmefällen könnten die Mitarbeiter der Messtrupps 
um das Betreten privater Grundstücke nachfragen. 
Wir bitten Sie, den Arbeiten Verständnis entgegenzubrin-
gen und den Mitarbeitern der Messtrupps den Zutritt zu 
Ihren Grundstück zu gewähren. 
Informationen zu Laserscanning und dem Digitalen Ge-
ländemodell finden Sie im Internet unter 
http://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/gelaende.html 
 

 

* * * AELF Kaufbeuren * * * 
 

Mit Genuss und in Bewegung – Veranstaltungen des 
Netzwerks Generation 55plus: 
 

Damit alles in Fluss bleibt – Trinken und Getränke 
Termin: 10. Oktober 2018, von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 
87616 Marktoberdorf, Saal Aggenstein 
 

Mit Kraft u. Balance - aktiv u. standfest auch im Winter 
Termin: 11. Oktober 2018, von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 
87616 Marktoberdorf, Saal Aggenstein 
 

Knochen stärken - Genussvoll und bewusst 
Termin: 16. Oktober 2018, von 09:30 bis 11:00 Uhr 
Ort: AELF Kaufbeuren, Am Grünen Zentrum 1 
 

Bewegung für starke Knochen  
Termin: 18. Oktober 2018, von 17.30 bis 19.00 Uhr 
AELF Kaufbeuren, Am Grünen Zentrum 1 
 

Kleine Schritte, große Wirkung: Eine Wanderung 
durch den Buchloer Stadtwald 
Termin: 26. Oktober 2018, von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz an der Schießstätte Buchloe , 
Schießstattstr. 21, 86807 Buchloe 
 
 
 



Im Alltag mehr bewegen: Aktiv werden, gesund blei-
ben 
Termin: 31. Oktober 2018, von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Ort: VHS Buchloe, Bahnhofstr. 60, Raum 2.1, 2.Stock 
 

Kochen für den kleinen Haushalt - Gewusst wie! 
Termin: 08. November 2018, von 17:00 bis 20:00 Uhr 
AELF Kaufbeuren, Am Grünen Zentrum 1 
 

Kochen für den kleinen Haushalt - Gewusst wie! 
Termin: 09. November 2018, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
AELF Kaufbeuren, Am Grünen Zentrum 1 
 

Genussvoll und bewusst – Essen ab der Lebensmitte 
Termin: 12. November 2018, von 17:00 bis 18:30 Uhr 
Katholisch-Evangelische Sozialstation Kaufbeuren, 
Espachstr. 16, 87600 Kaufbeuren 
 

Einfach kochen – Wissen wie‘s geht! Praktische 
Tipps für Männer ab 55 
Termin: 22. November 2018, von 17:00 bis 20:00 Uhr 
AELF Kaufbeuren, Am Grünen Zentrum 1 
 

Einfach kochen – Wissen wie’s geht! Praktische 
Tipps für Männer ab 55 
Termin: 23. November 2018, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
AELF Kaufbeuren, Am Grünen Zentrum 1 
 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das 
Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten Kaufbeu-
ren (AELF), Frau Sabine Schäfer,  
Tel. 08341-9002-1239 oder 08341-9002-0 
Anmeldung bitte unter www.weiterbildung.bayern.de oder 
telefonisch. 
 

 
 
 
 
 

Schulverband Germaringen, Westendorfer 
Straße 4a, 87656 Germaringen 

S T E L L E N A N Z E I G E 
 

Die Mittelschule Germaringen sucht ab dem kommenden 
Schuljahr 2018/2019 
 

eine/n Mitarbeiter/-in 
 

zur Mittagsbetreuung von Schülerinnen und Schülern. 
Die tägliche Arbeitszeit beträgt im kommenden Schuljahr 
voraussichtlich 50 Minuten an 4 Wochentagen (Montag 
bis Donnerstag) und ist jeweils von 12:40 Uhr bis 13:30 
Uhr zu leisten. Die Einsatzzeiten werden zu Beginn eines 
jeden Schuljahres bedarfsbezogen neu festgelegt. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte innerhalb von 2 Wochen 
nach Erscheinen dieser Anzeige an den Schulverband 
Germaringen, Westendorfer Straße 4a, 87656 Germarin-
gen. 
Auskünfte erteilen die Mittelschule Germaringen unter  
Tel. 08341/65206 oder die Gemeinde Germaringen unter 
Tel. 08341/9775-14. 
 
 
 
 
 
 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  
 

City-Roller 
Fundzeit: 05.07.2018 
Fundort: Irsee, Eingang Gemeindeverwaltung 

Schlüssel mit schwarz-weißem Anhänger (evtl. Funk-
chip) (Nr. 909) 
Fundzeit: 03.07.2018 
Fundort: Irsee, Gemeindeverwaltung Briefkasten 

Fahrradtacho (Nr. 905) 
Fundzeit: 24.06.2018 
Fundort: Irsee, Am Brühlbach 

Smartphone, Farbe: schwarz (Nr. 896) 
Fundzeit: 19.04.2018 
Fundort: Höhe Parkplatz Oggenrieder Weiher 

Schlüsseltäschchen schwarz mit 1 Schlüssel (Nr.895) 
Fundzeit: 26.04.2018 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 

Armkettchen (Nr. 890) 
Fundzeit: 06.04.2018 
Fundort: Irsee, Klosterweiher am Parkplatz 

Sonnenbrille (Nr. 888) 
Fundzeit: 27.03.2018 
Fundort: Irsee, Alte Poststraße - Waldweg zur  
                Hammerschmiede 

Ohrring (Nr. 852) 
Fundzeit: 31.01.2018 
Fundort: Irsee  

Schlüssel (Nr. 849) 
Fundzeit: 15.01.2018 
Fundort: Irsee, Am Hang (Nähe Koneberg) 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



  



Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

Juli 2018 

Seit 02.07.18, Fotoausstellung "Irsee und die Welt"  
Veranstalter: Martin Zurek 
Bis Mitte September findet bei mir im Stall die Fotoaus-
stellung „Irsee und die Welt“ statt. Ausgestellt werden ca. 
50 großformatige Leinwände, Fotodrucke auf Fotopapier 
und Fine Art Papieren, sowie Metall HD Drucke. Des Wei-
teren ist ein 45 Zoll Display vorhanden, auf dem ge-
wünschte Themen und Reisen aus einem Bilderfundus 
von über 10.000 Bildern dargestellt werden können. 
Geöffnet ist immer von morgens bis abends, wenn 
ich da bin und/oder nach Voranmeldung unter  
martin_zurek@yahoo.de oder 0172/3512135 in Irsee, 
Am Schlachtbichel 43 im Stall. 
 

 
 

August 2018 

02.08.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

03.08.18, Öffnung Geschichtswerkstatt  

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

04.08.18, Kunst-Sommernacht in Kloster Irsee 
Präsentiert werden die Ergebnisse der 31. Sommeraka-
demie der Schönen Künste, Beginn: 17:00 Uhr 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 

12.08.18, Glanzvolles Kirchenkonzert in der Kloster-
kirche in Irsee mit Hermann Ulmschneider und Tobias 
Zinser (Trompeten) und Gregor Simon (Organist) 
Beginn: 16:00 Uhr, Eintritt: 15,00 € - Karten können direkt 
an der Kasse erworben werden. 
 

September 2018 

06.09.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

09.09.18, Orgelvesper IV mit Roland Götz, Augsburg 
Veranstalter: Schwabenakademie/Pfarrgemeinde Irsee 
Beginn: 17:00 Uhr in der Klosterkirche 

13.09.18, Kabarett mit Wolfgang Krebs „Die 
Watschenbaum-Gala, Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 

Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

21.09.18, Wir feiern "20 Jahre Biomarkt" –  
Veranstalter:  Biomarktverein Irsee e.V. 

22.09.18, Kabarett mit Bernd Regenauer „Mix-Tour“ 
Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 
 

Oktober 2018 

04.10.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

05.10.18, Öffnung Geschichtswerkstatt  

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 
 

06.10.18, Kirchweihfeuer 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Irsee e. V. 
Beginn: 18:00 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 

06.10.18, Kabarett/Songs/Dias mit Jess Joachimsen 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 
Beginn: 20:00 Uhr im Altbau 

07.10.18, Kirchweihfest 
Veranstalter: Irseer Vereine und Markt Irsee 

Beginn: 11:00 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 

11.10.18, Musik Kabarett – WELLKÜREN - „Abend-
landler“, Beginn: 20 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

13.10.18, Orgelvesper V bei Kerzenlicht mit 
Nicoleta Paraschivescu, Basel 

Veranstalter: Schwabenakademie/Pfarrgemeinde Irsee 
Beginn: 21:00 Uhr in der Klosterkirche 

15.10.18, Nachmittagstreff – Bilderpräsentation über 
Andalusien, Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Saal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt Irsee 

18.10.18, Besichtigung Kneippmuseum mit Führung 
und Klosterkirche in Bad Wörishofen 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 
Abfahrt: 13:30 Uhr vor dem Bürgerhaus 

20.10.18, Feierlichkeiten 50 Jahre TV Irsee 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

20.10.18, Kabarett ANDREAS GIEBEL - Vorpremiere 
Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

26.10.18, Musik Kabarett – HANS WELL & 
WELLBAPPN „Jung und Frisch“, Beginn: 20.00 Uhr 

im Altbau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 
 

November 2018 

01.11.18, Gedenkveranstaltung: „Lichter gegen das 
Vergessen“, Veranstalter: Schwäbisches Bildungs-
zentrum / Bildungswerk Irsee 
Beginn: 16:30 Uhr, Kloster Irsee - ehem. Anstaltsfriedhof  

05.11.18, Nachmittagstreff – Bilder vom Jakobsweg 

Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt Irsee 

Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

08.11.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

08.11.18, Konzert – GUDRUN WALTHER & JÜRGEN 
TREYZ – Contemporary Folk Music 
Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

23.11.18, Musik Kabarett – MONACO BAGAGE „Alles 
außer Kontrolle“, Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 

Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 

25.11.18, Adventbasar im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 
Beginn: 11:00 Uhr im Bürgerhaus 

30.11.18, Konzert VON BALLY ZU DOLLY , Kon-
stanze Kraus, Titus Waldenfels, Silvia-Maria Jung u. 
Tiny Schmauch, Beginn: 20 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

 

mailto:martin_zurek@yahoo.de


Dezember 2018 

03.12.18, Nachmittagstreff – Adventfeier 

Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt Irsee       

Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

04.12.18, LEW-Energieberatung vor Ort 
Veranstalter: Lechwerke AG Buchloe, Herr Adelwarth 

von 14:00 Uhr – 18.00 Uhr im Bürgerhaus 

06.12.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 

06.12.18, Adventandacht in St. Stephan 

Beginn: 19:00 Uhr in der St. Stephanskapelle 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V.  

07.12.18, Öffnung Geschichtswerkstatt  

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

08.12.18, Konzert VOX ORANGE – prickelnde  
A-cappella-Kost, Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 
 

08.12.18, Jahreskonzert im Festsaal des Klosters 
Beginn: 20.00 Uhr im Kloster Irsee - Festsaal 
Veranstalter: Musikverein Irsee 

14. – 16.12.18, 41. Weihnachtsmarkt der Töpfer & 
Kunsthandwerker in der Galerie Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

21.12.18, Konzert - FRAUENHOFER SAITENMUSIK 
„Dann kann Weihnachten kommen“ 
Beginn: 20.00 Uhr im Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 

26.12.18, Stephanus-Feier 
Veranstalter: Förderverein St. Stephan 
Beginn: 18:00 Uhr, Wo: Irsee, St. Stephan Kirche 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 
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Juli 2018 - Nr. 4 
 

Zufrieden älter werden in Irsee! 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Marktes Irsee, 
 

der Marktgemeinde Irsee ist es eine Herzensangelegenheit, allen Irseerinnen und 
Irseern ein zufriedenes Älterwerden in unserer Gemeinde zu ermöglichen.  
Schon seit längerer Zeit beschäftigen wir uns sehr intensiv mit diesem Thema. Viele 
Irseer Bürgerinnen und Bürger sind bereits aktiv tätig, sei es in den Vereinen, in der 
Pfarrgemeinde oder auch in Familie und Nachbarschaft. Ihnen sei herzlich gedankt! 
 

Um nun gemeinsam gute Entscheidungen zu treffen, benötigen wir Ihre Unterstützung! 
Nur so können wir bedarfsorientiert planen, Angebote erweitern bzw. neu einrichten. 
 

Bitte nehmen Sie sich daher ein paar Minuten Zeit und füllen Sie die diesem 
Mitteilungsblatt beiliegenden Fragebögen aus: 
 

Der gelbe Bogen richtet sich an alle älteren Bürgerinnen und Bürger. 
 

Der blaue Bogen an alle Irseerinnen und Irseer, die sich ehrenamtlich einbringen 
möchten, bzw. die bereits als pflegende Angehörige ältere Menschen in Irsee 
unterstützen.  
 

Die Befragung und die Auswertung der Bögen erfolgt anonym. 
 

Die ausgefüllten Bögen werfen Sie bitte bis zum 15. September in den Briefkasten 
der Gemeinde am Bürgerhaus oder in die gekennzeichnete Box in der Bäckerei 
Koneberg. Falls weitere Exemplare des Fragebogens benötigt werden, sind diese in 
der Gemeindeverwaltung erhältlich oder können unter www.irsee.de heruntergeladen 
werden. 
Die Ergebnisse der Befragung möchten wir Ihnen dann in einer Bürgerversammlung 
im Herbst vorstellen. 
 

Wir bedanken uns bereits im Voraus ganz herzlich, dass Sie diese Befragung 
unterstützen und sich die Zeit nehmen, die Bögen auszufüllen, denn Ihre 
Meinung ist uns sehr wichtig! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

Andreas Lieb, 1. Bürgermeister mit dem Marktgemeinderat Irsee 
 

Dr. Ulrich Mühlen, Seniorenbeauftragter der Marktgemeinde Irsee 
 

mailto:info@irsee.de
http://www.irsee.de/


1. Persönliche Daten 

 

Alter ________________  Geschlecht  weiblich ⃝ männlich  ⃝ 

 

2. Wohnen in Irsee 

 

Wie ist Ihre derzeitige Wohnsituation? Haus  ⃝ Wohnung  ⃝ 

       Miete  ⃝ Eigentum  ⃝ 

 

Wer lebt mit Ihnen im Haushalt? alleine lebend  ⃝ 

      Der Haushalt umfasst________ Personen. 

 

Ist Ihre Wohnung/Ihr Haus barrierefrei?   ja   ⃝ nein     ⃝  teilweise   ⃝ 

 

Wäre ein Umbau gewünscht und möglich?  ja  ⃝   nein       ⃝      teilweise   ⃝ 

  

Ist Wohnraumberatung gewünscht?  ja  ⃝ nein  ⃝ 

 

Sind andere Wohnformen in Irsee vorstellbar? ja  ⃝ nein     ⃝  

 

Wenn ja eigenständiges, barrierefreies Wohnen mit  

Unterstützung bei Bedarf (Sicherheit, …)    ⃝ 

andere:________________________________________ 

 

3. Gesundheit und Pflege 

 

Besteht Pflegebedürftigkeit?  ja  ⃝ nein   ⃝ 

 

Wenn ja, ist pflegerische Unterstützung vorhanden? ja  ⃝  

nein  ⃝ 

Wenn ja, durch wen?   Angehörige    ⃝ 

   ambulanter Pflegedienst   ⃝ 

   andere    ⃝ 

 

         bitte wenden   



4. Bewältigung des Alltags 

 

Wünschen Sie sich Unterstützung bei der Alltagsbewältigung?   

ja  ⃝ nein        ⃝  teilweise  ⃝ 

 

Wenn ja, in welchem Bereich? Behördenangelegenheiten   ⃝ 

Fahrdienste      ⃝ 

Arztbesuch     ⃝ 

Waschen/Putzen    ⃝ 

Kochen     ⃝ 

Einkaufen     ⃝ 

Gartenarbeit     ⃝ 

Winterdienst     ⃝ 

Andere _____________________________ 

____________________________________

____________________________________ 

 

6. Dorfgemeinschaft 

 

Wünschen Sie sich mehr Kontakte und Austausch in Irsee?  

ja  ⃝ nein      ⃝ 

 

Wenn ja, welche? Gespräche     ⃝ 

Gemeinsame Aktivitäten   ⃝ 

Ausflüge     ⃝ 

Sonstiges: 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

 

Platz für Anregungen/Bemerkungen 

 

 

 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 



Ehrenamtliches Engagement in Irsee 

 

Ich bin gerne bereit, ältere Mitbürger in Irsee zu unterstützen:  

ja  ⃝ nein      ⃝ 

 

Ich kann mir vorstellen, in folgenden Bereichen zu unterstützen:  

Hilfe im Garten    ⃝  

Hilfe beim Einkauf    ⃝ 

Hilfe bei Behördengängen   ⃝ 

Hilfe beim Winterdienst   ⃝  

Fahrdienst      ⃝  

Besuche/Gespräche   ⃝ 

 

Sonstiges:___________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

Angehörige und Pflegende 

 

Ich bin bereits pflegende/r Angehörige/r und wünsche mir Entlastung?  

ja   ⃝ nein   ⃝ 

 

Wenn ja, in welcher Form? Tagesbetreuung     ⃝ 

Angebote zur nächtlichen Betreuung  ⃝  

     Austausch mit anderen    ⃝ 

stundenweise Entlastung    ⃝ 

Hilfen bei Anträgen/Formalitäten   ⃝  

andere: 

_________________________________________ 

 

Platz für Anregungen/Bemerkungen 

 

 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 



Eine Rose für den Schriftsteller Hans-Wilhelm Smolik in Irsee 
(Auszug aus dem Gedenkblatt 2018 – Rosentag für Dichtergräber) 
 

"Wir werden erkennen, dass nichts beständig ist, außer dem Wandel. 
Und diese Erkenntnis wird sich verstärken, wenn wir den Blick zum  
bestirnten Himmel über uns erheben und eine kleine Ahnung von der  
Unermesslichkeit der Gestirne und den Weiten des Alls bekommen."  
 

Hans-Wilhelm Smolik  
geboren am 01. November 1906 in Leipzig 
gestorben am 17. Mai 1962 in Irsee 

 

Bereits als Kind schrieb Smolik seine ersten Gedichte und Märchen. Nach 
seiner Schulzeit absolvierte er eine Lehre als Versicherungskaufmann und 
anschließend als Buchdrucker. Er brachte sich das Schreiben auto-
didaktisch bei und erwarb seine botanischen und zoologischen Grund-
kenntnisse durch Naturbeobachtungen und auf langen Wanderungen 

durch Deutschland, Österreich und die Schweiz.  
 

Seine beiden ersten Bücher, „ABC der Gesichts- und Schädelkunde“ und „Rätsel Mensch“, wurden 
1934 wegen „Zersetzung der Rassenlehre des Nationalsozialismus“ von der Reichs-
schrifttumskammer in Berlin eingezogen und verboten. Um der Verfolgung durch die Geheime 
Staatspolizei zu entgehen, wählte Smolik, auf Anraten seines Verlegers Felix Meiner, Tiermärchen 
und andere naturkundliche Geschichten als Themen für seine Bücher aus.  
 

Bis zu seinem Tod im Jahre 1962 veröffentlichte er 60 Hörspiele und 55 Bücher, darunter „Näpfli – 
das rote Blutkörperchen“, von dem bis heute 2,5 Millionen Exemplare an DAK-Mitglieder, Schulen 
und sonstige Bildungseinrichtungen verschenkt oder verteilt wurden. Smoliks Bestimmungsbuch 
„Wandern mit offenen Augen“ verkaufte sich 1957 300000-mal. 1960 erschien das Tierlexikon „Das 
große illustrierte Tierbuch“. Dieses 1500 Seiten umfassende populärwissenschaftliche Werk 
erreichte eine Auflage von 500000 Exemplaren. 1962 erschien sein Buch „Garten ganz neu 
entdeckt“, welches im selben Jahr mit dem Deutschen Gartenbuchpreis ausgezeichnet wurde. 
 

Seine Tochter Sabine Smolik-Pfeifer ist heute für die Veröffentlichung der Neuauflagen seiner 
Bücher verantwortlich.  
 
 
 

HANS-WILHELM SMOLIK  
Lebenslauf und die erfolgreichsten Buchtitel  
 

01. 11. 1906  
In Leipzig geboren als 5. Kind von insgesamt 6 Geschwistern. Sein Vater, Franz Smolik, ist 
Schuhmachermeister, aber auch ein leidenschaftlicher Gärtner und Rosenzüchter, außerdem ein 
sehr belesener Tier- und Pflanzenkenner. Seine Mutter, Therese Smolik, geborene Prag, stammt 
aus einer alten Danziger Künstlerfamilie, die zahlreiche Sänger, Tänzer und Schauspieler 
hervorbrachte.  
 

1913 -1921  
Besuch der Volksschule in Leipzig; erzählt schon seinen Schulkameraden aus dem Stegreif 
erfundene Märchen, schreibt seine ersten Gedichte, ist bereits mit 10 Jahren felsenfest davon 
überzeugt, ein Dichter und Schriftsteller zu sein.  
 

1922 - 1923  
Lehre als Versicherungskaufmann, vor allem seiner Mutter zuliebe, die ihren Sohn unbedingt vor 
einem brotlosen Künstlerberuf bewahren will. Entdeckt seine große Liebe zum Theater. Schuld 
daran ist sein älterer Bruder, Alfred Smolik, der damals heimlich die Schauspielschule besucht. 
Schreibt seine ersten eigenen Theaterstücke, vor allem historische Dramen. 
 
 
 
 



1924 -1927  
Lehre als Buchdrucker. Danach Wanderung durch Deutschland, Österreich und die Schweiz. Am 
Wegesrand entdeckt er die vielfältigen Wunder der Natur und seine große Liebe für die Tier- und 
Pflanzenwelt, erwirbt sich dabei seine ersten botanischen und zoologischen Grundkenntnisse.  
 

1927 - 1933  
Angestellter bei einer Krankenversicherung. Gleichzeitig Besuch zahlreicher Kurse an der 
Volkshochschule. Er beschäftigt sich intensiv mit der Physiognomik, der Gesichtsausdruckskunde, 
hält selber Vorträge an der Volkshochschule in Leipzig, wird als Gasthörer an der Leipziger 
Universität zugelassen. 1932 erscheint sein erstes Buch, das "ABC der Gesichts- und 
Schädelkunde". Daraufhin entscheidet sich Smolik, freier Schriftsteller zu werden. 
 

1934 
Die 1934 gedruckte Neuauflage des ersten Buches trägt den Titel "Rätsel Mensch". Sie wird von 
der Reichsschrifttumskammer in Berlin eingezogen, wegen "Zersetzung der Rassenlehre des 
Nationalsozialismus", aber auch deshalb, weil Smolik in seinem Buch Hitler unter die diktatorischen 
Naturelle eingereiht hatte. Es folgen mehrere Verhöre bei der Gestapo, ein Verbot der Lehr- und 
Vortragstätigkeit, Verhaftung und schließlich glücklicherweise doch wieder die Freilassung. 
 

1934 -1938  
Durch seinen Verleger Felix Meiner lernt er viele bedeutende Persönlichkeiten kennen, für die er 
physiognomische Beurteilungen schreibt. Er verfasst z. B. charakterologische Studien über Albert 
Schweitzer (1875-1965) und über den Mediziner Professor August Bier (1861-1949). 
 

1939  
Um den fortgesetzten Schnüffeleien der Gestapo zu entgehen, rät ihm ein Freund, weniger 
verfängliche Themen auszuwählen, zum Beispiel Tiergeschichten oder Naturmärchen zu schreiben. 
Daraufhin verfasst er sein erstes naturkundliches Märchen "Das große Frühjahrswecken". 
 

1940 - 45  
Meldet sich freiwillig zum Wehrdienst, benutzt damit die "Flucht in das graue Tuch", um sich vor 
weiteren Verfolgungen der braunen Machthaber zu retten. - Während des Krieges erscheinen 4 
weitere Tierbücher, u. a. "Ein Luftikus", "Schäfer Martin und die Tiere" und "Die ganze Welt unter 
einem alten Dach". Als Soldat Einsatz in einem Pferdelazarett, in einer Veterinärabteilung, 
Teilnahme am Russlandfeldzug, schwere Verwundung im Kaukasus, Lazarettaufenthalt in 
Vöcklabruck, Versetzung nach Ulm, Kriegsende in Italien, Gefangenschaft bei den Amerikanern in 
Parma, bei den Engländern in Tarent.  
 

1945 -1950  
Umzug nach Ulm an der Donau und Heirat mit Frau Anneliese Keuler. Schreibt in diesen 5 Jahren 
21 Bücher, vor allem Naturmärchen und Tiergeschichten für Kinder, z. B. "Nicks Brautfahrt", 
"Grimback, der Hamster", "Rauschebart, die Eiche" und "Knorzel, der Baumstumpf". Zugleich 
Mitarbeit beim Münchner Rundfunk. Es entstehen etwa 60 Hörspiele. Besonders beliebt bei den 
jungen Zuhörern ist die Hörspielreihe von „Näpfli, dem roten Blutkörperchen“. Umzug nach Kempten 
im Allgäu. 1950 Geburt der Tochter Sabine. 
 

1951 - 1953  
Es erscheinen auf dem Buchmarkt: "Schniefnase, der Igel" und "Tierfreund in Not". Veröffentlichung 
der Näpfli-Geschichten unter dem Buchtitel "Körperfibel für Kinder". 1952 Umzug nach Kaufbeuren.  
 

1955 -1956  
Das Schmetterlingsbuch "Schwalbenschwanz und Pfauenauge" (1955) und das Jahreszeitenbuch 
"Tausend Wunder auf stillen Wegen" (1956) werden preisgekrönt und eingereiht unter "die 50 
schönsten Bücher des Jahres". 1956 Umzug nach Irsee bei Kaufbeuren.  
 

1957  
Herausgabe eines Wander- und Bestimmungsbuches beim Bertelsmann-Verlag unter dem Titel 
"Wandern mit offenen Augen". Dieser Buchtitel, dessen Text in verschiedene Lebensräume 
gegliedert ist, wird mit über 300 000 verkauften Exemplaren zu einem Bestseller.  
 



1960  
Nach 2 Jahren anstrengender Arbeit erscheint ebenfalls beim Bertelsmann-Verlag das bisher 
umfangreichste Werk, das "Große illustrierte Tierbuch", ein Tierlexikon mit 1.500 Buchseiten, eine 
umfassende Darstellung des gesamten Tierreiches vom Einzeller bis zum Säugetier, die zugleich 
wissenschaftlich korrekt, leicht verständlich und spannend geschrieben ist. Bis heute hat dieses 
Tierlexikon eine Gesamtauflagenhöhe von etwa 500.000 Exemplaren erreicht. Übersetzungen 
kamen heraus in Italien, Serbokroatien und Finnland.  
 

1961  
Erster Fernsehauftritt beim Westdeutschen Rundfunk.  
 

1962  
Es folgt ein völlig neuartiges Gartenbuch mit dem Titel "Garten ganz neu entdeckt", das sich mit der 
Kleinlebewelt des Gartenbodens beschäftigt, den über- und unterirdisch lebenden Insekten, mit 
Themen der Ökologie und Physiologie, mit der Geschichte der Zier- und Nutzpflanzen. Dieses Buch 
erhält 1962 den Deutschen Gartenbuchpreis.  
 

17.05.1962  
Während seiner Arbeit am 1. Band einer insgesamt 5-bändigen Entwicklungsgeschichte der 
Pflanzen und Tiere, die im Ullstein-Verlag erscheinen soll, erleidet Hans-Wilhelm Smolik einen 
Gehirnschlag, der ihn jäh aus dem Leben und aus seiner schriftstellerischen Arbeit herausreißt.  
 
 

 
 
WERKE:  
ABC der Gesichts- und Schädelkunde, 1932  
Rätsel Mensch, 1934  
Das große Frühjahrswecken, 1939  
Wuppdi, 1940  
Kribbelfix, 1941  
Schäfer Martin und die Tiere, 1941  
Wundersame Erlebnisse eines Hirtenknaben 1943 

Tropfender Stern, 1945  
Grimback der Hamster, 1945  
Mein Freund Sägebein, 1945  
Die ganze Welt unter einem alten Dach, 1945  
Rauschebart die Eiche, 1947  
Der Waldhüter, 1947  
Ein Luftikus, 1947  
Wacker der wandernde Stein, 1948  
Zwischen Abend und Morgen, 1948  
Rostpelzchen die Waldmaus, 1948  
Die große Frage des kleinen Purzellicht, 1948.  
Drei Wege: Erzählungen für Liebende, 1948  
Insektenrätsel, Lux-Lesebogen Nr. 36, 1948  
Den Blick nach innen! Gedichte, 1948  
Knorzel der Baumstumpf, 1949  
Warzenbiss der Wiesenmusikant, 1949  
Nicks Brautfahrt, 1949  
Das goldene Herz des Waldes, 1949  
Das überlistete Tier, Lux-Lesebogen Nr. 47, 1949  
 

 
 

 
Das verwandelte Tier, Lux-Lesebogen Nr. 53, 1949  

Tiervölker wandern, Lux-Lesebogen Nr. 57, 1949  
Gaukeljan und Schaukeline, 1949  
Der rote Kobold, 1949  
Langbeen der Wasserfrosch, 1950  
Ein Mädchen allein, 1950  
Körperfibel für Kinder, 1950  
Rauschebart und Knorzel, 1951  
Schniefnase der Igel, 1953  
Tierfreund in Not, 1953  
Plink reist um die Welt, 1954  
Absonderliche Gesellen, 1954  
Schwalbenschwanz und Pfauenauge, 1955  
Unsere heimatliche Tierwelt, 1955  
Tiere erlebt und belauscht, Anthologie, 1955  
Tausend Wunder auf stillen Wegen, 1956  
Schöne Tagschmetterlinge, 1956  
Falter im Mondlicht, 1957  
Wandern mit offenen Augen, 1957  
Kinderstuben in Wald und Flur, 1957  
Der schwarze Zimmermann, 1958  
Das große illustrierte Tierbuch, 1960  
Tiere und Menschen, 1960  
Das Beste von Walt Disney, 1961  
Garten ganz neu entdeckt, 1962  
 
 

aus: https://www.smolik-hw.de 
 

 

 

 
 
 



 
DIE GOLDENE MAIENSONNE 

 

Und über Nacht sind aufgewacht 
Die Blumen all im Garten. 

Das wächst und blüht, das prangt und glüht 
und will nicht länger warten. 

 

Der Veilchenduft erfüllt die Luft, 
es nicken die Narzissen. 

Und dort will schon der rote Mohn 
Die Flatterfahnen hissen. 

 

Die Tulpe hebt sich in das Licht, 
sie wächst in Riesenschritten, 

und strahlend lacht die Sonnenpracht 
der vielen Margeriten 

 

Die Bienen sammeln mit Gesumm, 
die Bäume blühn mit Wonne, 

und über allem glänzt und gleißt 
die goldne Maiensonne. 

 
 
 

IST ES LIEBE? 

Ist es nur das Haargekräusel, 
das die schmale Stirn umschwebt? 
Ist es dieser Schwung der Brauen, 
der so sanft, so sprechend lebt? 

 

Sind es diese blauen Sterne, 
die verschleiert in sich sehn? 

Die geschweiften Wimperngitter, 
die wie zarte Schatten wehn? 

 

Ist es dieser Lippen Wölbung, 
die ganz plötzlich kühner wird? 
Ist’s das Rund der Nasenflügel, 

über das ein Zittern irrt? 
 

Ach, was ist es, das verheißend 
aus ihr lächelt, lockt und winkt!? 
Was mich immer, immer wieder 

zu ihr führt? 
 

Gib mir Antwort! Ist es Liebe, 
die ich tief in dir verspürt? 

 
 
 
 

49 von den 174 Gedichten von Herrn Hans-Wilhelm Smolik wurden 2006 zu seinem 100. Geburtstag 

in dem Gedicht-band "Die Welt wird schöner jeden Tag“ veröffentlicht. Die übrigen 125 Gedichte, 

die er verfasst hat, finden Sie im Internet unter dem Link www.gedichte.xbib.de oder "Deutsche 

Gedichtebibliothek". 

http://www.gedichte.xbib.de/

